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Urkunden und Medaillen für die Meister 
Zum 35. Male die erfolgreichsten Sportler geehrt / Teamarbeit ist gefragt 

Von unserem Mitarbeiter 
Johann Schriefer 

WORPSWEDE-HÜTTENBUSCH. In der 
Worpsweder Ortschaft Hüttenbusch ge­
nießt der Sport schon seit vielen Jahren ei­
nen hohen Stellenwert. Verschiedene Ver­
eine bieten ihren Mitgliedern ein breites 
Betätigungsfeld. Um die Aktiven zu beson­
deren Leistungen anzuspornen, werden die 
erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler 
alljährlich in einem würdigen Rahmen ge­
ehrt. 

Dafür wurde 1972 den Sportlerball ins Le­
ben gerufen. Seit 2001 findet die Ehrung im 
Rahmen eines Brunches statt. Der Sportver­
ein, der Schützenverein, der Reit- und Fahr­
verein Hüttenbusch-Neu Sankt Jürgen, der 
Luftsportclub Niederweser und die Ortsfeu­
erwehr haben gemeinsam den „Festaus­
schuss Sportlerehrung“ gebildet. Dessen 
Vorsitzender Günther Wrieden hieß Sonn­
tagvormittag im Saal des Schützenhofes die 
zu Ehrenden sowie zahlreiche Gäste, darun­
ter Bürgermeister Stefan Schwenke und 
Ortsbürgermeister Waldemar Hartstock, zu 
dem Sportler-Brunch willkommen. Wrieden 
erwähnte, dass bei den bisherigen 34 Veran­
staltungen 540 Kreismeister, 170 Bezirks­
meister und 20 Landesmeister geehrt wor­
den seien. Zur Einstimmung zeigte die von 
Marie Gramann geleitete und aus neun 
Schülerinnen bestehende Jazz-Dance-
Gruppe zwei anmutige Tänze. 

Als eine gute Tradition bezeichnete Wal­
demar Hartstock die Ehrung. Auf die Er­
folge könnten nicht nur die Sportlerinnen 
und Sportler, sondern auch die Trainer und 
Betreuer recht stolz sein. Dank sagte er den 
Organisatoren, die diese Veranstaltung nun 
schon zum 35. Male vorbereitet hätten. 

Bürgermeister Schwenke lobte, dass auch 
die Ortsfeuerwehr mitmache und dadurch 
unterstreiche, dass sie sich der Sportgemein­
schaft verbunden fühle. In seinen weiteren 
Worten ging er auf die Bedeutung des 
Sports ein und meinte, dass bei dessen Aus­
übung Körper und Geist stets in Einklang ge­
bracht würden. Außerdem werde damit Mit-

menschlichkeit praktiziert, und das sei in 
der heutigen Zeit ein besonders wichtiger 
Aspekt. Um Erfolge zu erzielen, sei auch 
Teamarbeit gefragt. Darin würden auch die 
ehrenamtlich tätigen Vereinsvorstände, 
Trainer und Jugendleiter mit einbezogen, 
denn deren engagiertes Wirken müsse eben­
falls mit berücksichtigt werden. Auch seien 
die Sportler Werbeträger, die den Namen 
der Ortschaft und den der Gemeinde inner­
halb und außerhalb des Kreisgebietes be­
kannt machen. Alsdann nahm Stefan 

Schwenke mit Unterstützung von Walde­
mar Hartstock die Ehrung vor. 

Alle Sportlerinnen und Sportler, die im 
vergangenen Jahr auf Kreis- und Bezirks­
ebene Meistertitel sowie bei den Landes­
meisterschaften Bronze errungen hatten, 
wurden mit einer Ehrenurkunde und erst­
mals mit einer an einem blau-gelben Band 
befestigten Medaille ausgezeichnet. Die Me­
daillen tragen das Ortswappen und die In­
schrift „ Sportlerehrung 2006 - Hüttenbusch 
- Der Bürgermeister“. Eine heitere Auflocke­

rung erfuhr die angenehme Atmosphäre 
durch den Parodisten Markus Weise. In 
zwei Auftritten nahm er die Anwesenden 
mit auf eine Geisterbahnfahrt durch die 
deutschen Lande. Dabei imitierte er mit wit­
zigen und musikalischen Beiträgen Franz 
Beckenbauer, Marcel Reich-Ranicki, Inge 
Meysel, Gerhard Schröder, Helmut Kohl, 
Udo Lindenberg und Dieter Bohlen. Beifall 
erhielt auch der Vorsitzende Jürgen Schrie­
fer, der zusammen mit dem Künstler den Ba­
bysitter-Song von Ralf Bendix darbot. 


